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Gedächtnis – Kultur - Widerstand 
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Montag, 17. Juni 2019 

14:30 - 18:00 Uhr 

 

"Gedächtnis" und "Erinnerung". Einführung in die 
kulturwissenschaftliche  Gedächtnisforschung.  

Miriam Lay Brander, Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt 

 

Geschichte der Mapuche in Chile 

Thomas Fischer, Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt 

 

Die anthropologische Darstellung der Mapuche bis 
1950 

Héctor Mora Nawrath , Universidad Católica de Temuco  

 

Das Gedächtnis der Mapuche in Chile 

Die Mapuche gehören mit fast einer Million Menschen zu den 

zahlreichsten indigenen Völkern in Amerika. Sie leben aber heute 

auf kleinstem Raum im Süden Chiles und Südosten Argentiniens. 

Nachdem sie ihr Land erfolgreich gegen die Inka und die spani-

schen Kolonisatoren verteidigt hatten, wurde ihr Widerstand mit 

der Besetzung ihres Territoriums Ende des 19. Jahrhunderts 

gebrochen. Seit der Beschlagnahme und Aufteilung ihrer Gebiete 

sowie der Errichtung von Reservaten unter dem beschönigenden 

Schlagwort “Befriedung von Araukanien” kämpfen die Mapuche 

gegen Verarmung, die Zerstörung ihrer Umwelt und den Verlust 

ihrer Kultur. 

Die Veranstaltung richtet sich an ein Publikum, das sich für die 

Geschichte und Situation indigener Gruppen sowie für Fragen 

des kulturellen und historischen Gedächtnisses interessiert. Am 

Beispiel der Mapuche wird es um die Schwierigkeiten und Mög-

lichkeiten indigener Volksgruppen gehen, ihr Gedächtnis, das 

heißt,  das Wissen über eine geteilte Vergangenheit, zu gestalten 

und zu bewahren. 

 

 

 

Bildnachweis:  

Rodrigo Fernández, Graffiti mit  einem Mapuche in Valparaíso, Chile 

ReferentInnen 

Prof. Dr. Thomas Fischer,                                                                             

Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt 

Héctor Mora Nawrath ,                                                                      

Universidad Católica de Temuco 

Tagungsleitung 

Prof. Dr. Miriam Lay Brander,                                                      

Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt 

Dr. Heike Wagner, Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

 

Zur Teilnahme 

Kostenfrei 

 

Anmeldung und Rückfragen 

Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
Assistenz: Isolde Frank 
Kirchplatz 7, 88250 Weingarten 

Tel: +49 751 5686-413 
E-Mail: frank@akademie-rs.de 
 

Anmeldung: www.akademie-rs.de/vakt_23179 
Die Anmeldung erbitten wir schriftlich spätestens bis zum 
13.06.2019. 

Bild- und Videoaufnahmen 

Wir erstellen Bildmaterial. Mit der Anmeldung erklären Sie sich 
einverstanden, dass wir gegebenenfalls Fotos oder Filme veröf-

fentlichen, auf denen Sie zu erkennen sind. Wenn Sie das nicht 
wünschen, wenden Sie sich bitte an die Tagungsleitung. 

Tagungshaus und Anreise 

Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
– Tagungshaus Weingarten – 
Kirchplatz 7, 88250 Weingarten 

Tel: +49 751 5686 0; Fax: +49 751 5686 222 

Ihre Anreise: www.akademie-rs.de/weingarten-anreise 


